„Spielerisches Denken“
– OCR-Auszüge aus Edward de Bonos gleichnamigem Buch –
+ Versuche, seine Kernaussagen im Sinne der zum »Puzzle WELT« gesuchten LÖSUNG zu präzisieren
========================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«® -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Abbildungsseitiges --> Paradigmenwechsel --> Phänomene –> metaphorisch 
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/o-zitate/de_bono.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Zum „Lateralen Denken“ – als solchem + als ‚im Abbildungsseitigen‘ so häufige Notwendigkeit
Didaktische Grafik: „Allerlei an T-Kombinationen“
---------------------------------------

{ca. 40 Seiten OCR-Text}

§…§
*****
N. B.: 
Was – konstituierend – in de Bonos Hauptbeispiel die T-Form ist, ist im Fall des »Unterfangen Weltpuzzle« die Abstraktionskegel-Gestalt. Nur ist deren Geltungsbereich viel größer als derjenige der T-Einheit (oder derjenige des: §... / ...§ --- vgl.: „Die Monaden“ + ...). 

– [\Der ‚Wissensträgertyp‘: »Abstraktionskegel«; \Das – bereits von deiner methodischen Natur her ‚abstraktionskegelförmige – »Referenzideal der Abbildung der WELT«; \„operational sein“ (oder nicht) – ein abbildungsseitiges Merkmal; \„Selbst​ähnlichkeit“ – im »Kognischen Raum«; \„Geltungsbereiche“ + ihre jeweiligen Grenzen; \(noch mehr an) ‚Raumgreifung‘; \„Konkurrenten“ bei der Suche nach der: »LÖSUNG des Puzzles WELT«; \...] 
